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IN VIELFALT GEEINT!

Hallo! Wir sind die Schülerinnen und Schüler der 4.A der Schule 
Hammerfestweg. Heute sind wir in der Demokratiewerkstatt, um 
etwas über die Europäische Union zu lernen. Unsere Klasse wurde 
in vier ReporterInnenteams eingeteilt. Das sind die Themen unserer 
Zeitungsartikel: „Wie ist die EU entstanden?“, „Wie kann man in der EU 
mitbestimmen?“, „Welche Aufgaben hat das EU-Parlament, der Rat der 
EU und die EU-Kommission?“ und „Einige Dinge aus 
unserem Alltag in der EU“. Zu diesen vier Themen findet 
ihr interessante Beiträge und tolle Bilder in unserer 
Zeitung.Ryan (10) und Niko (10)
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WIE IST DIE EU ENTSTANDEN?
Fabian (10), Maximilian (10), Julian (11) und Jason (10)

Das ist 
Robert Schuman. Er 

hatte die Idee für die EU. 1951 
haben die Gründungsmitglieder 

die EGKS gegründet.

1968 
wurden die Zölle in der EU 

abgeschafft. Ab nun war es billiger, innerhalb 
der EU Waren zu transportieren.

Im 
Jahr 1979 ist das 

EU-Parlament das erste 
Mal gewählt worden.

Den Euro 
gibt es seit 1999. Damals 

jedoch nur als Buchgeld. Seit 2002 
zahlen wir mit Euro Münzen und 

Scheinen (Bargeld).

Hallo! Wir führen euch heute durch das EU-Museum und erklären euch, was in der EU so alles passiert 
ist. Im gelben Kasten findet ihr noch weitere Infos.

Gründungsmitglieder: Frankreich, 
Deutschland, Italien, Luxemburg, 
Belgien und die Niederlande.
EGKS: Europäische Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl (Kohle und Stahl 
benötigte man für die Herstellung 
von Waffen - diese Rohstoffe sollten 
gemeinsam kontrolliert werden).
Buchgeld: Das ist Geld, das nur auf 
dem Papier existiert, zum Beispiel 
wie ein Sparbuch.
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Wer macht die Gesetze 
in der EU? 

In der EU macht das EU-Parlament 
die Gesetze. Nicht alle Menschen 
können im EU-Parlament sitzen, 
deswegen werden VertreterInnen 
gewählt. Die nennt man Abge-
ordnete. Als Abgeordnete/r kann 
man in der EU mitbestimmen.

Wie kann man noch 
mitbestimmen?

Man muss seine Meinung sagen, 
sonst kann man nicht mitbestim-
men. Jede/r kann seine/ihre  Mei-
nung sagen, auch wenn er/sie 
noch nicht 16 Jahre alt ist. Man 

hat ein Recht darauf, mitzube-
stimmen und seine Meinung zu 
sagen. Das nennt man Meinungs-
freiheit. Man kann auch eine Peti-
tion an das EU-Parlament schrei-
ben. Das heißt, dass man in einem 
Brief schreiben kann, was einem 
passt oder nicht passt.
Es gibt viele Möglichkeiten, in der 
EU mitzubestimmen. Dazu zeigen 
wir euch ein paar Bilder.

WIE KANN MAN MITBESTIMMEN?

Wir sagen euch etwas über das 
Mitbestimmen in der EU!
Die EU ist eine demokratische 
Gemeinschaft. Das heißt, man 
darf wählen.
Bei der EU-Wahl darf man mit 
16 Jahren wählen gehen (ab 16 
Jahren aber nur im Österreich)! 
Die nächste EU-Wahl ist ungefähr 
in drei Jahren. In drei Monaten ist 
die nächste Wahl in Österreich, 
die BundespräsidentInnenwahl!

Stefanie (9), Robert (9), Tara-Maria (9) und Volodija (11)

Ich schreibe einen Brief an den EU-
Abgeordneten ROBERT.

Alle dürfen mitbestimmen!Ich bin euer EU-Abgeordneter 
ROBERT.

Ich gebe meine Stimme bei der Wahl 
ab und wähle meine VertreterInnen.

Ich 
sage meine 
Meinung!

Wir finden 
Mitbestimmen „umwerfend“ schön 

und wichtig!
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WER MACHT WAS IN DER EU?

In diesem Bericht geht es um die Verteilung der 
Aufgaben in der EU. 
In der EU gibt es viele Aufgaben. Es gibt die EU-
Kommission, das EU-Parlament und den Rat der 
EU. Die EU-Kommission macht Vorschläge für neue 
Gesetze. Das EU-Parlament vertritt die Meinungen 
der Bürgerinnen und Bürger. Das EU-Parlament hat 
751 Mitglieder, die alle fünf Jahre gewählt werden. 
Die wahlberechtigten Bürger und Bürgerinnen aller 
28 Mitgliedsländer wählen dabei Abgeordnete 
verschiedener Parteien ins EU-Parlament. Ein Gesetz kann jedoch nur entstehen, wenn mehr 

als die Hälfte der Abgeordneten im EU-Parlament 
zustimmen. Auch der Rat der EU muss über die 
Gesetze abstimmen. Die Gesetze gelten dann auch 
für uns und für die anderen Menschen in der EU. 

Ryan (10), Marcello (10), Mario (10), Marlies (11) und Jan (11)

Das ist das EU-Parlament.

Das sind die Fahnen der Mitgliedsländer.
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WIR UND DIE EU

In unserem Artikel geht es um einige Dinge aus 
unserem Alltag, die mit der EU zu tun haben. 
Die EU hat momentan 28 Mitgliedsländer. Davon 
zahlen 19 Länder mit dem Euro. Österreich ist seit 
1995 ein Mitgliedsland der EU. Wir beschäftigen uns 
jeden Tag mit ihr, weil wir vom Aufstehen in der Früh 

bis zum Schlafen gehen am Abend mit Produkten 
(z.B. Lebensmitteln oder Cremes oder Spielzeug) zu 
tun haben, die in der EU gemacht oder zwischen EU-
Ländern gehandelt werden. Wir selbst und auch die 
Dinge, die wir einkaufen können, sind von Regeln, 
auf die sich die EU-Mitgliedsländer geeinigt haben, 

betroffen. Es gibt nämlich einen gemeinsamen 
Binnenmarkt. Alle EU-Bürger und EU-Bürgerinnen 
können innerhalb der Europäischen Union frei 
reisen, arbeiten und wohnen. Das Ziel der EU ist 
es, dass es den Menschen gut geht. Menschen und 
Tiere brauchen, wenn sie verreisen, einen Reisepass. 
Wenn du krank bist und zum Arzt gehen musst, 
dann brauchst du eine E-Card. Auch wenn du im 
Urlaub bist und krank wirst, kannst du mit deiner 
E-Card in einem anderen EU-Mitgliedsland zum 
Arzt gehen. Dinge, die in der EU produziert worden 
sind, erkennt man am EC-Zeichen. 

Lilian (10), Sofija (10), Karolin (9) und Niko (10)

Sehr viele Dinge aus unserem 
Alltag haben mit der EU zu tun!
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